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■I -X.T.J

Der Unterzeichnete Aufsichtsrat hat den Abschluss nebst Bilanz auf das 
Jahr 1913/14 geprüft, auch durch die „Revision“ Treuhand-Aktien-Gesellschaft Leipzig 
einer genauen Revision unterziehen lassen und keine Veranlassung zu Ausstellungen 
gefunden. Er schliesst sich den Ausführungen des Vorstandes an und empfiehlt der 
Generalversammlung die Genehmigung der Vorlagen.

Es verbleibt uns noch die traurige Pflicht, unseres am 21. Januar d. J. 
nach kurzer Krankheit verstorbenen technischen Direktors, Herrn Robert Zahn zu 

gedenken.
Die Vogtländische Maschinenfabrik hat in Herrn Zahn einen hervorragend 

befähigten Ingenieur verloren, der speziell den Bau unserer Stickmaschinen-Automaten 
auf seine jetzige Höhe gebracht hat. Wir werden Herrn Zahn allzeit ein ehrendes 

Andenken bewahren.
Weiter hat sich Herr Kommerzienrat E. Schreyer zu unserem Bedauern 

veranlasst gesehen, sein Amt als Mitglied unseres Aufsichtsrates am 30. Juni d. J. 
aus Gesundheitsrücksichten niederzulegen. Seit Bestehen unseres Unternehmens als 
Aktiengesellschaft war Herr Schreyer Vorsitzender unseres Aufsichtsrates. Wir sprechen 
ihm für seine langjährige, verdienstvolle Tätigkeit, und für das grosse Interesse, das 
er unserem Unternehmen jederzeit entgegengebracht hat, den wärmsten Dank aus.

Plauen i. V., den 21. November 1914.
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